
Die effiziente Funktion von 
Lüftungsanlagen setzt Dichtheit 
voraus

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch an unserem Stand
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Lüftungsanlagen sind in gewerblich genutzten Liegenschaften und in Gebäuden der öffentlichen Hand, aber auch in 
privat genutzten Gebäuden weit verbreitet. Für ein reibungsloses und effizientes Funktionieren solcher Anlagen wird 
vorausgesetzt, dass sie dicht sind und entsprechende Normen erfüllen. Doch allzu oft ergeben Messungen bei ins-
tallierten Anlagen, dass die eigentlich bezahlten Vorgaben nicht erreicht werden. Das nachträgliche Optimieren der 
Systeme war bis anhin äusserst aufwendig. Die Avenco AG bringt mit ACO-Aeroseal ein Verfahren in die Schweiz, 
womit man bei neuen und bestehenden Anlagen die Leckage um bis zu 90% reduzieren kann, und das mit über-
schaubarem Aufwand.

AVENCO AG, ein innovativer Spezialist für 
Gewerbe- und Wohnungslüftungssysteme, 
bietet mit ACO-Aeroseal ab sofort ein in der 
Schweiz völlig neues Verfahren an, um Lüf-
tungsanlagen von innen abzudichten. 

Der Nutzen von Be- und Entlüftungssyste-
men ist heute völlig unbestritten. Die Auf-
gaben, die sie erfüllen, sind weitreichend: 
Ableiten ungewollter Gase und Gerüche, Zu-
führung und Reinigung von Frischluft, Regu-
lierung der Luftfeuchtigkeit, Rauchableitung 
im Katastrophenfall und vieles mehr. Für An-
wendungen, die auf Reinräume angewiesen 
sind, oder Anlagen, die mit Prozessluft arbei-
ten, sind Lüftungsanlagen unverzichtbar. 

Der Wirkungsgrad heute 
installier ter Anlagen birgt 
Verbesserungspotenzial
Damit die Anlagen ihre vorgesehene Funkti-
on erfüllen, müssen sie dicht sein. Dafür gibt 
es Normen und Vorgaben, die einzuhalten 
sind. Allerdings sind die Diskrepanzen zwi-
schen Laborwerten einzelner Komponenten 
und der Messung an der installierten Anlage 
oft erheblich. Diese Tatsache – so bestätigen 
Fachleute – beeinträchtigt die Funktions-
fähigkeit und treibt die Betriebskosten der  

Systeme in die Höhe. Mehr als 50% aller Le-
ckage bei den Systemen gehen auf das Kon-
to der Logistik und der Installation der An-
lagen. Bereits eine kleine Unachtsamkeit bei 
Transport oder Montage kann den Wirkungs-
grad einer Anlage auf Dauer beeinträchtigen. 
Bis dato war eine Optimierung, Reparatur 
oder Sanierung solcher Systeme aufwendig 
und kostspielig. Elemente, Apparaturen und 
Kanäle mussten z.T. abgebaut, repariert oder 
ersetzt werden. Auch bauliche Massnahmen 
waren oft erforderlich.

ACO-Aeroseal schliesst die Lücke 
zwischen Wunsch und Realität.
Mit ACO-Aeroseal kommt ein in der Schweiz 
neues und noch unbekanntes Diagnose- 
und Abdichtungssystem auf den hiesigen 
Markt. Das patentierte Verfahren erlaubt 
es, mit wenigen Schritten neue oder bereits 
bestehende Anlagen nachträglich von innen 
abzudichten. Damit werden bis zu 90% der 
Leckage eliminiert. Mit ACO-Aeroseal abge-
dichtete Anlagen können die Anforderungen 
der Dichtheitsklassen gemäss DIN EN 1507, 
DIN EN 12237 oder DW144TM1 immer erfül-
len und meistens sogar übertreffen.

Dichte Lüftungsanlagen für die 
Schweiz
Das ACO-Aeroseal-Verfahren ist für neue wie 
für bestehende Anlagen geeignet. Neue Sys-
teme werden damit optimiert und erhalten 
den letzten Schliff, was dem Auftraggeber 
mit einer abschliessenden Messung attes-
tiert wird. Ein besonders grosses Verbesse-
rungspotenzial besteht aber laut Sven Sieber, 
Vertriebsleiter der Avenco AG, bei älteren 
Anlagen, die naturgemäss weniger dicht und 
effizient sind. Die nachträgliche Abdichtung 
wirkt auf verschiedenen Stufen. Zum einen 
werden Anlagen danach umweltfreundlicher 
und leisten damit einen nicht unerheblichen 
Beitrag an die Klimaziele. Zum anderen – das 
wird die Betreiber besonders interessieren 
– lassen sich damit die Energiekosten um 
geschätzte 20% vermindern, sowohl bei der 

Energieaufwendung für die Luftzirkulation als 
auch – was viel mehr ins Gewicht fällt – bei 
der Energie, die zum Aufbereiten der Luft 
(z. B. Kühlen oder Heizen) benötigt wird. 
Das ACO-Aeroseal-Verfahren ist also eine 
Investition, die sich auch kommerziell innert 
kürzester Zeit bezahlt macht. Die Avenco AG 
bietet die Abdichtung von Lüftungsanlagen 
als Service unter www.luftkanalabdichtung-
aco-aeroseal.ch an. Angesprochen werden 
mit dieser Dienstleistung Immobilienbesitzer 
und Bauherren sowie Architekten, Planungs-
büros und Installateurfirmen.

Neu in der Schweiz, aber trotzdem 
vielseitig erprobt und bewährt
Das patentierte und hochwirksame Verfahren 
ist nicht neu. Es wurde bereits 1994 im Auf-
trag der US-Regierung entwickelt. Erst 2010 
wurde der heutige Hersteller Aeroseal LLC in 
Ohio gegründet; er betreut bis heute weltweit 
400 Aeroseal Partner. Als Schweizer Vertre-
ter-Unternehmung wurde nun die Avenco AG 
zertifiziert und erbringt die Dienstleistung für 
die Aeroseal LLC in der Schweiz.
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